
 

Der Tag, an dem es in Eilenburg kariert bellte!!
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Dr. Frédéric Maison

Eröffnungsfeier und Einmarsch der Deerhounds

            

Im Namen der Aussteller bedanke ich mich ganz herzlich bei den Mitgliedern des Windhund-Clubs Eilenburg e.V., die keine Mühen und Kosten
gescheut haben unserer Deerhound-Jahresausstellung so einen fantastischen Rahmen zugeben. Es war von morgens bis abends ein Fest: Ein
feierlicher Einzug, musikalisch angeführt von der Great Highland Bagpipe, dem großen schottischen Dudelsack und den Mitgliedern des Clans der
McGregors aus Prießnitz.

Weiter ging es mit musikalischer und unterhaltsamer Begleitung mit
schottischen Sportarten wie Baumstammwerfen, Gewichteweitwurf,
Würstchenessen, Whiskyproben etc.  während des Tages.

Ein herzliches Dankeschön  auch an Familie Schimmel und deren Helfer.

Das Richten der Hunde durch Dr. Frédéric Maison wurde sehr gut aufgenommen.
Er war sehr schnell und sicher in seinen Entscheidungen.

Hier möchte ich noch anfügen, dass es Dr. Maison viel Freude gemacht hat
unsere Hunde zu richten. Er bedankte sich herzlich für das überreichte Präsent
vom Deerhound-Meeting sowie für den netten Abend beim Judge-Dinner.

Am Judgedinner nahmen ca. 70 Personen teil und allen Beteiligten hat es sehr
viel Spaß gemacht. Es wurde zünftig begleitet von der schottischen FdKband
„Voice  of  Thistle“.  Der  Clan-Chef  zelebrierte  den  „Toast  of  Haggis.  Der



Chefkoch des Restaurants „Schloss Machern“, wo im September 2006 die VI.
Int. Highland-Games stattfinden wurde das Haggis auf einem Tablett tragend,
„reingeführt“,  das  Schwert  des  Clanchefs  am  Hals.  Nachdem  der  Clanchef
dieses Haggis besprochen und kunstvoll mit dem Schwert zerteilt, es probiert
und für gut befunden hatte, durfte der Koch „am Leben  bleiben“  und in  die
Küche  zurück.  Wir  wurden  aufgefordert  unseren  Whisky  zu  trinken  um  die
richtige Grundlage für diese sehr typische schottische Vorspeise zu haben. Zu
jedem Gang gab es weitere Einweisungen vom Clanchef.

 

So viel gelacht wie bei diesem Judgedinner haben wir selten.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung für alle, auch
die „Nichtschotten-Hundebesitzer“.

Das Gelände des Clubs ist wunderschön, sehr gepflegt mit altem Baumbestand
unter  dem  man  prima  campieren  kann.  Viele  fleißige  Helfer  haben  tagelang
gearbeitet  bis  alles  perfekt  war.  Das  I-Tüpfelchen  eines  Aufenthaltes  auf
diesem Clubgelände ist die Umgebung  mit einer traumhaften  Landschaft. Die
Mulde  begrenzt  das  Gelände  an  drei  Seiten  und  gibt  so  mit  ihren  weiten
Auwiesen  unseren  Hunden  die  Gelegenheit  sich  richtig  auszutoben.  Die
Wanderung am Freitag nach der Ausstellung zum Wehr war ein „Kessel Buntes
Hund“.  Es  wurde  Nachlaufen  gespielt:  Es  liefen  Whippets,  gefolgt  von
Azawakhs,  Barsois, Deerhounds, Irish Wolfhounds und sonstiges  „Gehund“  in
riesigen Runden über das Gelände ohne auch nur einen Hauch von Aggression, so
sollte es sein!!!! Es trug natürlich auch keiner einen Maulkorb.

Ich persönlich bin wohl nächstes Jahr wieder an Himmelfahrt in Eilenburg – das
kann ich allen anderen Liebhabern gastfreundlicher Clubs in schöner Umgebung
auch nur empfehlen. PS: Ein besonderes Dankeschön an unseren Fotografen,

Herrn Erhard Zerbs, barg das Wetter doch so manche



Angelika Evertz
Zuchtkommissionsmitglied Deerhound

Herausforderung.

Änderung:
Unsere nächste Jahresausstellung richtet  Hoope am 07.
April 2007 aus.
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